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Vorwort

„Können wir jetzt spielen?“ Welche DaZ-Lehrkraft kennt diese Frage nicht?

Nach Stunden Grammatik- und Wortschatztraining lässt die Konzentration der Schülerinnen und 
Schüler nach. Da bietet sich eine lockere, spielerische Variante des Unterrichts geradezu an. Zu 
diesem Zweck haben wir einige, dem DaZ-Grundwortschatz angepasste, Brettspiele vorbereitet.

Gespielt wird üblicherweise in Gruppen von zwei bis vier Schülerinnen und Schülern je Spielbrett. 
Spielen gleichzeitig mehrere Gruppen und die Lehrkraft kann nicht alle Aktivitäten und Antworten 
gleichzeitig überwachen, dann empfehlen wir, in jeder Spielgruppe das sprachlich stärkste Kind 
als Gruppenleiterin bzw. -leiter („Teamchefin/Teamchef“) zu benennen. Dieses Kind prüft, ob 
regelkonform gespielt wird und ob die Antworten während des Spiels richtig sind.

Wir raten dazu, die Spielfläche auf DIN-A3-Format zu vergrößern und eventuell zu laminieren. 
Dadurch kann man die Brettspiele über längere Zeit verwenden.

Zu jedem Spiel haben wir ein Übungsblatt entworfen, damit sich die Kinder auf das Spiel 
vorbereiten können. Die darin vorkommenden Wörter sind aber nur als Vorschläge zu verstehen. 
Selbstverständlich sollten in erster Linie alle im Unterricht geübten Wörter verwendet werden.

Weiterhin gehört zu jedem Spiel ein Blatt mit den Spielregeln. Auch hier besteht die Möglichkeit,  
die vorgefertigten Spielregeln durch eigene Vorschriften zu ändern oder ganz zu ersetzen.

Das Spiel „Die Schnecke weiß alles“ ist themenunabhängig gestaltet und lässt sich an jedes 
gewünschte Thema anpassen.

Für die Realisierung weiterer Ideen fügen wir dem Band auch zwei leere Spielpläne hinzu, um 
den Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu geben, eigene Themenbereiche 
auszusuchen und zu diesen Themen nach individuellen, selbst erstellten Regeln zu spielen.

Viel Spaß beim Spielen!

Barbara Jaglarz und Georg Bemmerlein
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Ich und meine Familie

Wortschatztraining

Beantworte folgende Fragen und schreibe deine Antworten daneben:

 1. Wie heißt du?   

 2. Wo kommst du her?  

 3. Wie alt bist du?  

 4. Wo wohnst du?   

 5. Wie ist deine Telefonnummer?   

 6. Wie heißt deine Mutter?   

 7. Wie heißt dein Vater?   

 8. Was ist deine Mutter von Beruf?   

 9. Was ist dein Vater von Beruf?   

10. Hast du Geschwister?   

11. Was sind deine Hobbys?  

12. Was isst du gern?  

13. Welche Farbe magst du am liebsten?  

14. Welche Musik hörst du gern?   

15. Fährst du gern Fahrrad?   

16. Hast du einen Computer?  

17. Welche Schule besuchst du?  

18. Wie heißt dein/-e Klassenlehrer/-in?  

19. Was ist deine Lieblingsfarbe?  

20. Welche Sportart magst du?  

21. Was machst du am Wochenende gern?  

22. Was machst du in den Ferien gern?   
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Würfelspiel

Thema:  Ich und meine Familie

Material: auf DIN A3 kopiertes Spielfeld, 
Spielfiguren (oder Steinchen, Knöpfe 
o. Ä.), ein Würfel

Spielregeln:

Start: Das Spiel beginnt am Start. Wer unter den Spielenden bei der ersten Würfel- 
runde die höchste Zahl erreicht, fängt an. Die Mitspielenden würfeln im Uhr- 
zeigersinn je einmal und gehen so viele Felder vorwärts, wie sie Augen gewürfelt 
haben.

Felder: In jedem Feld ist eine Frage aus dem Themenbereich „Ich und meine Familie“ 
eingetragen. Wer dort stehen bleibt, muss die Frage mit einem Satz beantworten, 
zum Beispiel: „Wie heißt du?“ – „Ich heiße Alina.“ Kann der/die Spielende inner-
halb einer angemessenen Zeit keinen Satz bilden oder nur ein Wort nennen, 
muss sie/er stehen bleiben. (Man kann auch feste Zeiten ausmachen, z. B. zehn 
Sekunden.)

Rotes Feld: Erwürfelt die/der Spielende ein rotes Feld, muss sie/er in der Würfelrunde 
aussetzen. Wenn zufällig alle Spielenden aussetzen müssen, haben alle Glück 
und spielen weiter.

Blaue Felder: Die/Der Spielende muss vor blauen Feldern eine Zahl würfeln, die groß genug 
ist, um den blauen Bereich zu überspringen. Ist die Zahl zu klein, muss sie/er 
stehen bleiben.

Vor/Zurück: Wenn man auf grüne oder gelbe Felder gerät und vorwärts- oder zurückgeht,  
ist dies durch Pfeile angezeigt.

Ziel: Gewonnen hat die Person, die als Erstes am Ziel ankommt. Wenn man so lange 
würfeln muss, bis man das Zielfeld erwürfelt hat, wird das Spiel noch spannender.

Spielvariante: Die erwürfelten Fragen müssen in ganzen Sätzen beantwortet werden.

Farben in den Feldern und ihre Bedeutung:

 =  Hier darfst du nicht stehen bleiben, bis du eine größere Zahl zum Überspringen  
gewürfelt hast.

 = das Spiel aussetzen (so oft, wie angegeben ist)

 = vor

 = zurück

Ich und meine Familie

Ich und meine Familie
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